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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Staubsauger Deo

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird
Verwendungen, von denen abgeraten wird
Jede nicht bestimmungsgemafe Verwendung.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firmenname: Martec Handels AG

Strasse: Bubenbergstrasse 11

Ort: CH-8045 Ziirich

Telefon: +41 44 783 95 30 Telefax: +41 44 783 95 49

E-Mail: info@martecag.ch

Auskunftgebender Bereich: Dr. Gans-Eichler e-mail: info@tge-consult.de
Chemieberatung GmbH Tel.: +49(0)251/394868-69
Raesfeldstr. 22 www.tge-consult.de
D-48149 Munster

1.4. Notrufnummer: Schweizerisches Toxikologisches Informationszentrum (STIZ, Tox-Zentrum)

CH-8030 Zdurich Nationale 24 h Notfallnummer: 145 (Vom Ausland aus: +41 44
251 51 51)

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Gefahrenkategorien:
Atz-/Reizwirkung auf die Haut: Hautreiz. 2
Schwere Augenschadigung/Augenreizung: Augenreiz. 2
Sensibilisierung der Atemwege/Haut: Sens. Haut 1
Gewassergefahrdend: Aqu. chron. 2
Gefahrenhinweise:
Verursacht Hautreizungen.
Verursacht schwere Augenreizung.
Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

2.2. Kennzeichnungselemente

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
Linalool
Citral
Geraniol
Zitronenextrakt

Signalwort: Achtung

Piktogramme:

Gefahrenhinweise

H315 Verursacht Hautreizungen.
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H317
H319
H411

Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

Verursacht schwere Augenreizung.
Giftig fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Sicherheitshinweise

P101
P102
P261

P302+P352
P305+P351+P338

P337+P313

P501

Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.

Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.

Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.
BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.
BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspiilen.

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit entfernen. Weiter ausspllen.

Vorschriften zufiihren.

Hinweis zur Kennzeichnung
UFI (Unique Formula Identifier): 5K90-RAJ8-D40H-S3SH
Kennzeichnung von Verpackungen bei einem Inhalt von nicht mehr als 125 ml

Signalwort:

Achtung

Piktogramme:

¥

Gefahrenhinweise

H317

Sicherheitshinweise
P101-P102-P261-P302+P352-P501

2.3. Sonstige Gefahren

Die Stoffe im Gemisch erfiillen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemal REACH, Anhang XIII.

Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.
Inhalt / Behalter der Entsorgung gemag den &rtlichen/nationalen/internationalen

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Gefahrliche Inhaltsstoffe

CAS-Nr.

Bezeichnung

Anteil

EG-Nr. [Index-Nr.

[REACH-NT.

GHS-Einstufung

1222-05-5

1,3,4,6,7,8-Hexahydro-4,6,6,7,8,8-hexamethylindeno[5,6-c]pyran; Galaxolid; (HHCB)

5-<10%

214-946-9 |603-212-00—7

Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 1; H400 H410

53219-21-9

2-Methyl-6-methylenoct-7-en-2-ol, dihydro Derivat

5-<10%

258-432-2 |

Skin Irrit. 2, Eye Irrit. 2; H315 H319

78-70-6

Linalool

1-<5%

201-134-4 |

Skin Sens. 1; H317

112-31-2

Decanal

1-<5%

203-957-4 |

Skin Irrit. 2; H315

5392-40-5

Citral

1-<5%
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226-394-6 [605-019-00-3 |
Skin Irrit. 2, Skin Sens. 1; H315 H317

106-24-1 Geraniol 1-<5%
203-377-1 | [01-2119552430-49
Skin Irrit. 2, Eye Dam. 1, Skin Sens. 1; H315 H318 H317

84929-31-7 Zitronenextrakt 1-<5%
284-515-8 | |

Flam. Liqg. 3, Skin Irrit. 2, Skin Sens. 1, Asp. Tox. 1, Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 1; H226
H315 H317 H304 H400 H410

Wortlaut der H- und EUH-Satze: siehe Abschnitt 16.

Weitere Angaben

Das Produkt enthalt keine gelisteten SVHC Stoffe > 0,1% gemaf Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 § 59
(REACH).

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Massnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Massnahmen

Allgemeine Hinweise
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn mdglich, Betriebsanweisung oder
Sicherheitsdatenblatt vorzeigen).

Nach Einatmen
Bei Unfall durch Einatmen: Verunfallten an die frische Luft bringen und ruhigstellen. Bei Auftreten von
Symptomen oder in Zweifelsfallen arztlichen Rat einholen.

Nach Hautkontakt
Bei Berlihrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Alle kontaminierten Kleidungsstiicke
sofort ausziehen. Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen.

Nach Augenkontakt

Sofort vorsichtig und grindlich mit Augendusche oder mit Wasser spllen. Bei auftretenden oder anhaltenden
Beschwerden Augenarzt aufsuchen.

Nach Verschlucken
Mund griindlich mit Wasser ausspiilen. Reichlich Wasser in kleinen Schlucken trinken lassen
(Verdinnungseffekt). KEIN Erbrechen herbeifiihren. Bei Auftreten von Symptomen oder in Zweifelsfallen
arztlichen Rat einholen.

4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: Massnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Léschmittel

Geeignete Loschmittel
Sand. Schaum. Kohlendioxid (CO2). Léschpulver. Bei Grossbrand und grossen Mengen: Wassersprihstrahl.
Wassernebel.
Ungeeignete Loschmittel
Wasservollstrahl
5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Im Brandfall kdnnen entstehen: Kohlenmonoxid Kohlendioxid (CO2)

5.3. Hinweise fiir die Brandbekdmpfung
Explosions- und Brandgase nicht einatmen. Im Brandfall: Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat
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verwenden.

Zusétzliche Hinweise
Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.
Léschmassnahmen auf die Umgebung abstimmen.

ABSCHNITT 6: Massnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmassnahmen, Schutzausriistungen und in Notféllen anzuwendende
Verfahren
Personliche Schutzausriistung tragen (siehe Abschnitt 8).

6.2. Umweltschutzmassnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Leckagen sofort beseitigen. Flachenmassige
Ausdehnung verhindern (z.B. durch Einddmmen oder Olsperren). Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen
lassen. Falls erforderlich die zustandigen Behdrden gemaR allen geltenden Vorschriften informieren .

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung
Mit flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen.
Das aufgenommene Material gemaR Abschnitt Entsorgung behandeln.
Verschmutzte Gegenstande und Flachen unter Beachtung der Umweltvorschriften griindlich reinigen .

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
Entsorgung: siehe Abschnitt 13

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmassnahmen zur sicheren Handhabung

Hinweise zum sicheren Umgang
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. ( Siehe Abschnitt 8. )

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz
Ubliche Massnahmen des vorbeugenden Brandschutzes.

Weitere Angaben zur Handhabung
Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene: Siehe Abschnitt 8.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Anforderungen an Lagerrdume und Behdlter
Behalter dicht geschlossen halten und an einem kiihlen, gut gellfteten Ort aufbewahren. Nur Behalter
verwenden, die speziell fir das Produkt zugelassen sind.
Sicherstellen, dass Leckagen aufgefangen werden kénnen (z.B. Auffangwannen oder Auffangflachen).

Zusammenlagerungshinweise
Nicht zusammen lagern mit: Explosivstoffe. Entziindend (oxidierend) wirkende feste Stoffe. Entziindend
(oxidierend) wirkende flussige Stoffe. Radioaktive Stoffe. Ansteckungsgefahrliche Stoffe. Nahrungs- und
Futtermittel.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen
Empfohlene Lagerungstemperatur: 20°C
Schiitzen gegen: Licht. UV-Einstrahlung/Sonnenlicht. Hitze. Feuchtigkeit

7.3. Spezifische Endanwendungen
Siehe Abschnitt 1.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu iiberwachende Parameter
DNEL-/DMEL-Werte

CAS-Nr. Stoff

Revisions-Nr.: 1,0 CH-DE Druckdatum: 26.06.2019
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DNEL Typ |Expositionsweg Wirkung Wert

106-24-1 Geraniol

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 161,6 mg/m?
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 12,5 mg/kg KG/d
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal lokal 11,8 mg/cm?
Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 13,75 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 47,8 mg/m?
Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 7,5 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig dermal lokal 11,8 mg/cm?
PNEC-Werte

CASNr.  |stoff

Umweltkompartiment Wert

106-24-1 | Geraniol

Slsswasser 0.011 mg/l
Susswasser (intermittierende Freisetzung) 0,108 mg/l
Meerwasser 0.0011 mg/I
Slisswassersediment 0.115 mg/kg
Meeressediment 0.0115 mg/kg
Mikroorganismen in Klaranlagen 0,7 mg/l

Boden 0.017 mg/kg

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Fur ausreichende Luftung sorgen.

Schutz- und Hygienemassnahmen
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.

Augen-/Gesichtsschutz
Schutzbrille tragen; Chemiebrille (wenn Spritzer méglich sind). DIN EN 166

Handschutz
Bei langerem oder oftmals wiederholtem Hautkontakt:
Geeignete Schutzhandschuhe tragen.
Geeignetes Material:
FKM (Fluorkautschuk). - Dicke des Handschuhmaterials: 0,4 mm
Durchbruchszeit: >= 8 h
Butylkautschuk. - Dicke des Handschuhmaterials: 0,5 mm
Durchbruchszeit: >= 8 h
CR (Polychloropren, Chloroprenkautschuk). - Dicke des Handschuhmaterials: 0,5 mm
Durchbruchszeit: >= 8 h
NBR (Nitrilkautschuk). - Dicke des Handschuhmaterials: 0,35 mm
Durchbruchszeit: >= 8 h
PVC (Polyvinylchlorid). - Dicke des Handschuhmaterials: 0,5 mm
Durchbruchszeit: >= 8 h
Die einzusetzenden Handschuhe miissen den Spezifikationen der EG-Richtlinie 89/686/EWG und der sich
daraus ergebenden Norm EN 374 genugen.

Revisions-Nr.: 1,0 CH-DE Druckdatum: 26.06.2019
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Vor Gebrauch auf Dichtheit / Undurchlassigkeit tberprifen. Bei beabsichtigter Wiederverwendung
Handschuhe vor dem Ausziehen reinigen und gut durchluftet aufbewahren.

Koérperschutz
Geeigneter Korperschutz: Laborkittel.

Mindeststandards fiir Schutzmassnahmen beim Umgang mit Arbeitsstoffen sind in der TRGS 500 aufgefiihrt.

Atemschutz

Bei sachgemaler Verwendung und unter normalen Bedingungen ist ein Atemschutz nicht erforderlich .
Atemschutz ist erforderlich bei:

-Grenzwertlberschreitung

-unzureichender Beliiftung oder Aerosol- oder Nebelbildung

Geeignetes Atemschutzgerat: Partikelfiltergerat (EN 143). Filtertyp: P1-3

Die AtemschutZzfilterklasse ist unbedingt der maximalen Schadstoffkonzentration (Gas/Dampf/Aerosol/Partikel)
anzupassen, die beim Umgang mit dem Produkt entstehen kann. Bei Konzentrationstiberschreitung muss
Isoliergerat benutzt werden! Die Tragezeitbegrenzungen nach GefStoffV in Verbindung mit den Regeln fiir den

Einsatz von Atemschutzgeraten (BGR 190) sind zu beachten.

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand: Flussigkeit auf Tragermaterial

Farbe: gelb

Geruch: charakteristisch

pH-Wert: Es liegen keine Informationen vor.
Zustandsanderungen

Schmelzpunkt:
Siedebeginn und Siedebereich:
Sublimationstemperatur:
Erweichungspunkt:
Pourpoint:
Flammpunkt:
Weiterbrennbarkeit:
Entziindlichkeit
Feststoff:
Gas:
Explosionsgefahren
keine/keiner
Untere Explosionsgrenze:
Obere Explosionsgrenze:

Zindtemperatur:

Selbstentziindungstemperatur
Feststoff:
Gas:
Zersetzungstemperatur:

Brandfordernde Eigenschaften
keine/keiner
Dampfdruck:
(bei 20 °C)

Es liegen keine Informationen vor.
Es liegen keine Informationen vor.
Es liegen keine Informationen vor.
Es liegen keine Informationen vor.
Es liegen keine Informationen vor.
Es liegen keine Informationen vor.

Keine Daten verfugbar

Es liegen keine Informationen vor.
Es liegen keine Informationen vor.

Es liegen keine Informationen vor.
Es liegen keine Informationen vor.

Es liegen keine Informationen vor.
Es liegen keine Informationen vor.

Es liegen keine Informationen vor.
Es liegen keine Informationen vor.

Es liegen keine Informationen vor.

Revisions-Nr.: 1,0

CH-DE

Druckdatum: 26.06.2019




ma I" = Sicherheitsdatenblatt

MARKEN | MARQUES | MARCHI | BRANDS

gemass Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

Martec Handels AG

Staubsauger Deo

Uberarbeitet am: 21.06.2019 Materialnummer: 1282 Seite 7 von 14
Dampfdruck: Es liegen keine Informationen vor.
(bei 50 °C)
Dichte (bei 20 °C): Es liegen keine Informationen vor.
Schittdichte: Es liegen keine Informationen vor.
Wasserl6slichkeit: Es liegen keine Informationen vor.

Loslichkeit in anderen Losungsmitteln
Es liegen keine Informationen vor.

Verteilungskoeffizient: Es liegen keine Informationen vor.
Dyn. Viskositat: Es liegen keine Informationen vor.
Kin. Viskositat: Es liegen keine Informationen vor.
Auslaufzeit: Es liegen keine Informationen vor.
Dampfdichte: Es liegen keine Informationen vor.
Verdampfungsgeschwindigkeit: Es liegen keine Informationen vor.
Lésemitteltrennprifung: Es liegen keine Informationen vor.
Lésemittelgehalt: Es liegen keine Informationen vor.

9.2. Sonstige Angaben

Festkorpergehalt: Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 10: Stabilitdt und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Es liegen keine Informationen vor.

10.2. Chemische Stabilitat

Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen chemisch

stabil.
10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Siehe Kapitel 10.5.

10.4. Zu vermeidende Bedinqungen
Schitzen gegen: UV-Einstrahlung/Sonnenlicht. Hitze.

10.5. Unvertragliche Materialien
Zu vermeidende Stoffe: Oxidationsmittel, stark. Reduktionsmittel, stark.

10.6. Gefédhrliche Zersetzungsprodukte
Es sind keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen
Toxikokinetik, Stoffwechsel und Verteilung
Es liegen keine Informationen vor.

Akute Toxizitat
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.

CAS-Nr. Bezeichnung
Expositionsweg Dosis Spezies Quelle Methode
1222-05-5 1,3,4,6,7,8-Hexahydro-4,6,6,7,8,8-hexamethylindeno[5,6-c]pyran; Galaxolid; (HHCB)
oral LD50 >4640 Ratte. ECHA Dossier
mg/kg
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dermal LD50 >10000 |Ratte. ECHA Dossier
mg/kg
78-70-6 Linalool
oral LD50 >2000 Ratte ECHA Dossier
mg/kg
dermal LD50 >2000 Kaninchen ECHA Dossier
mg/kg
inhalativ (1 h) Aerosol LC50 20 mgl/| Maus ECHA Dossier
112-31-2 Decanal
oral LD50 >2000 Ratte RTECS
mg/kg
dermal LD50 >2000 Kaninchen RTECS
mg/kg
5392-40-5 Citral
oral LD50 >5000 Ratte. ECHA Dossier
mg/kg
dermal LD50 >2000 Ratte. ECHA Dossier
mg/kg
106-24-1 Geraniol
oral LD50 3600 Ratte ECHA Dossier
mg/kg
dermal LD50 >5000 Kaninchen. ECHA Dossier
mg/kg
84929-31-7 |Zitronenextrakt
oral LD50 >5000 Ratte ECHA Dossier
mg/kg
dermal LD50 >2000 Kaninchen ECHA Dossier
mg/kg

Reiz- und Atzwirkung
Verursacht Hautreizungen.
Verursacht schwere Augenreizung.

Sensibilisierende Wirkungen
Kann allergische Hautreaktionen verursachen. (Linalool; Citral; Geraniol; Zitronenextrakt)

Krebserzeugende, erbgutverdndernde und fortpflanzungsgefahrdende Wirkungen
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
Geraniol:
In-vitro Mutagenitat: Methode: OECD Guideline 476 (In vitro Mammalian Cell Gene Mutation Test) Ergebnis:
negativ. Literaturhinweis: ECHA Dossier. Reproduktionstoxizitat: (dermal.) Methode: OECD Guideline 421
(Reproduction / Developmental Toxicity Screening Test) Spezies: Ratte, Ergebnis: NOEL = 300 mg/kg;
Literaturhinweis: ECHA Dossier
Entwicklungstoxizitat /Teratogenitat: (dermal.) Methode: OECD Guideline 421 (Reproduction / Developmental
Toxicity Screening Test) Spezies: Ratte, Ergebnis: NOAEL = 300 mg/kg; Literaturhinweis: ECHA Dossier

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Spezifische Zielorgan-Toxizitit bei wiederholter Exposition
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Geraniol:
Subchronische orale Toxizitat: Methode: -, Spezies: Ratte,
Ergebnis: NOEL >= 550 mg/kg; Literaturhinweis: ECHA Dossier
Aspirationsgefahr
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Das Produkt wurde nicht geprtift.

CAS-Nr. Bezeichnung
Aquatische Toxizitzt Dosis [ (h] | [1]spezies [Quelle Methode
1222-05-5 1,3,4,6,7,8-Hexahydro-4,6,6,7,8,8-hexamethylindeno[5,6-c]pyran; Galaxolid; (HHCB)
Akute Fischtoxizitat LC50 1,36 96 h|Lepomis macrochirus ECHA Dossier
mg/l
Akute Algentoxizitat ErC50 0,854 Pseudokirchnerella ECHA Dossier
mg/| subcapitata
Akute EC50 0,47 48 h|Acartia tonsa ECHA Dossier
Crustaceatoxizitat mg/I
Fischtoxizitat NOEC 0,093 21 d|Lepomis macrochirus ECHA Dossier
mg/l
78-70-6 Linalool
Akute Fischtoxizitat LC50 (27,8) 96 h|Oncorhynchus mykiss |ECHA Dossier
mg/l
Akute Algentoxizitat ErC50 (88,3) 96 h|Desmodesmus ECHA Dossier
mg/I subspicatus
Akute EC50 (59) mgl/l 48 h|Daphnia magna ECHA Dossier
Crustaceatoxizitat
112-31-2 Decanal
Akute Fischtoxizitat LC50 (1,45) 96 h|Oncorhynchus mykiss  |[ECHA Dossier
mg/I (Regenbogenforelle)
Akute EC50 (1,17) 48 h|Daphnia magna ECHA Dossier
Crustaceatoxizitat mg/I
Akute Bakterientoxizitat (70 mg/l) 3 h|Belebtschlamm ECHA Dossier
5392-40-5 Citral
Akute Fischtoxizitat LC50 6,78 96 h|Leuciscus idus ECHA Dossier
mg/I (Goldorfe)
Akute Algentoxizitat ErC50 103,8 72 h|Desmodesmus ECHA Dossier
mg/l subspicatus
Akute EC50 6,8 mgl/l 48 h|Daphnia magna ECHA Dossier
Crustaceatoxizitat
Akute Bakterientoxizitat (160 mg/l) 0,5 h|Belebtschlamm ECHA Dossier
106-24-1 Geraniol
Akute Fischtoxizitat LC50 22 mgl/l 96 h|Danio rerio ECHA Dossier
Akute Algentoxizitat ErC50 13,1 72 h|Desmodesmus ECHA Dossier
mg/I subspicatus
Akute EC50 10,3 48 h|Daphnia magna ECHA Dossier
Crustaceatoxizitat mg/|
84929-31-7 Zitronenextrakt
Akute Fischtoxizitat LC50 EL50: 96 h|Danio rerio ECHA Dossier
5,65 mg/l
Akute Algentoxizitat ErC50 ErL50: 72 h|Pseudokirchneriella ECHA Dossier
5,1 mg/| subcapitata
Akute EC50 EL50: 48 h|Daphnia magna ECHA Dossier
Crustaceatoxizitat 1,1 mgl/l
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Das Produkt wurde nicht geprtift.
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CAS-Nr. Bezeichnung
Methode |Wert | d |Quel|e
Bewertung
1222-05-5 1,3,4,6,7,8-Hexahydro-4,6,6,7,8,8-hexamethylindeno[5,6-c]pyran; Galaxolid; (HHCB)
OECD Guideline 301 B [2% | 28 |ECHA Dossier
Nicht leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien)
78-70-6 Linalool
OECD 301D/ EEC 92/69/V, C.4-E [64,2% [ 28 [ECHA Dossier
Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien).
112-31-2 Decanal
OECD 301F/ ISO 9408/ EEC 92/69/V, C.4-D [82% [ 28 |ECHADossier

Leicht biologisch abbaubar (nhach OECD-Kriterien).
5392-40-5 Citral

OECD 301C /SO 9408 / EWG 92/69 Anhang V, 85-95% 28 |ECHA Dossier
C.4-F
Das Produkt ist biologisch abbaubar.
106-24-1 Geraniol
OECD Guideline 301 A (new version) 90% | 3 |ECHA Dossier

Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien)

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Kein Hinweis auf Bioakkumulationspotential.
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser

CAS-Nr. Bezeichnung Log Pow
1222-05-5 1,3,4,6,7,8-Hexahydro-4,6,6,7,8,8-hexamethylindeno[5,6-c]pyran; Galaxolid; (HHCB) 5,3
78-70-6 Linalool 2,84
112-31-2 Decanal 3,76
5392-40-5 Citral 2,76
106-24-1 Geraniol 2,6

12.4. Mobilitit im Boden
Es liegen keine Informationen vor.
12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Die Stoffe im Gemisch erfiillen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemalR REACH, Anhang XIII.

12.6. Andere schidliche Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlung
Entsorgung gemaf den behdérdlichen Vorschriften. Wegen einer Abfallentsorgung den zustandigen
zugelassenen Entsorger ansprechen. Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen kénnen einer
Wiederverwertung zugefiihrt werden. Die Zuordnung der Abfallschlisselnummern/Abfallbezeichnungen ist
entsprechend EAKV branchen- und prozessspezifisch durchzufiihren.
Vorschlagsliste fur Abfallschlissel/Abfallbezeichnungen gemaR AVV:

Abfallschliissel Produkt (SR 814.610.1, VeVA)

150110 Verpackungsabfall, Aufsaugmassen, Wischtlicher, Filtermaterialien und Schutzkleidung (anderswo
nicht genannt); Verpackungen (einschliesslich getrennt gesammelter kommunaler
Verpackungsabfélle); Verpackungen, die Riickstande von Stoffen oder von Sonderabfallen mit
besonders gefahrlichen Eigenschaften enthalten oder durch Stoffe oder Sonderabfélle mit
besonders gefahrlichen Eigenschaften verunreinigt sind; Sonderabfall
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Abfallschliissel Produktreste (SR 814.610.1, VeVA)

150110 Verpackungsabfall, Aufsaugmassen, Wischtiicher, Filtermaterialien und Schutzkleidung (anderswo
nicht genannt); Verpackungen (einschliesslich getrennt gesammelter kommunaler
Verpackungsabfalle); Verpackungen, die Riickstande von Stoffen oder von Sonderabfallen mit
besonders gefahrlichen Eigenschaften enthalten oder durch Stoffe oder Sonderabfalle mit
besonders gefahrlichen Eigenschaften verunreinigt sind; Sonderabfall

Abfallschliissel ungereinigte Verpackung (SR 814.610.1, VeVA)

150110 Verpackungsabfall, Aufsaugmassen, Wischtlicher, Filtermaterialien und Schutzkleidung (anderswo
nicht genannt); Verpackungen (einschliesslich getrennt gesammelter kommunaler
Verpackungsabfalle); Verpackungen, die Riickstande von Stoffen oder von Sonderabfallen mit
besonders gefahrlichen Eigenschaften enthalten oder durch Stoffe oder Sonderabfalle mit
besonders gefahrlichen Eigenschaften verunreinigt sind; Sonderabfall

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel
Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)
14.1. UN-Nummer: UN 3082

14.2. Ordnungsgemasse UMWELTGEFAHRDENDER STOFF, FLUSSIG, N.A.G.
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen: 9

14.4. Verpackungsgruppe: 1

Gefahrzettel: 9
A,
9

Klassifizierungscode: M6
Sondervorschriften: 274 335 375 601
Begrenzte Menge (LQ): 5L

Freigestellte Menge: E1
Befdrderungskategorie: 3
Gefahrnummer: 90

Tunnelbeschrankungscode: -
Binnenschiffstransport (ADN)
14.1. UN-Nummer: UN 3082

14.2. Ordnungsgemasse UMWELTGEFAHRDENDER STOFF, FLUSSIG, N.A.G.
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen: 9

14.4. Verpackungsgruppe: 1

Gefahrzettel: 9
A,

9 /

/
Klassifizierungscode: M6
Sondervorschriften: 274 335 375 601
Begrenzte Menge (LQ): 5L
Freigestellte Menge: E1

Seeschiffstransport (IMDG)

14.1. UN-Nummer: UN 3082
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14.2. Ordnungsgemaéasse ENVIRONMENTALLY HAZARDOUS SUBSTANCE, LIQUID, N.O.S.
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen: 9

14.4. Verpackungsgruppe: 1

Gefahrzettel: 9
Al
0
Marine pollutant: YES
Sondervorschriften: 274, 335, 969
Begrenzte Menge (LQ): 5L
Freigestellte Menge: E1
EmS: F-A, S-F
Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)
14.1. UN-Nummer: UN 3082
14.2. Ordnungsgemasse ENVIRONMENTALLY HAZARDOUS SUBSTANCE, LIQUID, N.O.S.

UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen: 9

14.4. Verpackungsgruppe: 1

Gefahrzettel: 9
A,

9
Sondervorschriften: A97 A158 A197
Begrenzte Menge (LQ) Passenger: 30kg G
Passenger LQ: Y964
Freigestellte Menge: E1
IATA-Verpackungsanweisung - Passenger: 964
IATA-Maximale Menge - Passenger: 450 L
IATA-Verpackungsanweisung - Cargo: 964
IATA-Maximale Menge - Cargo: 450 L

14.5. Umweltgefahren

UMWELTGEFAHRDEND: ja /\

AN

AN

Gefahrausloser: 1,3,4,6,7,8-Hexahydro-4,6,6,7,8,8-hexamethylindeno[5,6-c]pyran;
Galaxolid; (HHCB)
14.6. Besondere Vorsichtsmassnahmen fiir den Verwender
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
Persoénliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8

14.7. Massengutbeférderung gemiss Anhang Il des MARPOL-Ubereinkommens und gemiss IBC-Code
nicht relevant

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den
Stoff oder das Gemisch

EU-Vorschriften
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Angaben zur |IE-Richtlinie 2010/75/EU nicht bestimmt
(VOC):
Angaben zur VOC-Richtlinie nicht bestimmt
2004/42/EG:
Angaben zur SEVESO llI-Richtlinie E2 Gewassergefahrdend
2012/18/EU:

Zusatzliche Hinweise

Das Gemisch ist als gefahrlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].
REACH 1907/2006 Anhang XVII, Nr. (Gemisch): 3

Nationale Vorschriften

Beschaftigungsbeschrankung: Beschéftigungsbeschrankungen nach dem
Jugendarbeitsschutzverordnung, ArGV 5 (SR 822.115) beachten.
Jugendliche in der beruflichen Grundbildung dirfen nur mit diesem
Produkt arbeiten, wenn dies in der jeweiligen Bildungsverordnung zur
Erreichung ihres Ausbildungszieles vorgesehen ist, die VVoraussetzungen
des Bildungsplans erfillt sind und die geltenden Altersbeschrankungen
eingehalten werden. Jugendliche, die keine berufliche Grundbildung
absolvieren, durfen nicht mit diesem Produkt arbeiten. Als Jugendliche
gelten Arbeitnehmer beider Geschlechter bis zum vollendeten 18.

Altersjahr.
VOC-Anteil (VOCV): <3 %
VOC-Zolltarif-Nr. (VOCV): 3307.9090

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde fir folgende Stoffe in diesem Gemisch durchgefiihrt:
Geraniol

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Anderungen
Rev. 1.0; Neuerstellung: 21.06.2019

Abkiirzungen und Akronyme
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route
AwSV: Verordnung Uber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen
CAS Chemical Abstracts Service
DNEL: Derived No Effect Level
IARC: INTERNATIONAL AGENCY FOR RESEARCH ON CANCER
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
IATA: International Air Transport Association
IATA-DGR: Dangerous Goods Regulations by the "International Air Transport Association" (IATA)
ICAO: International Civil Aviation Organization
ICAO-TI: Technical Instructions by the "International Civil Aviation Organization" (ICAQO)
GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals
GefStoffV: Gefahrstoffverordnung (Ordinance on Hazardous Substances, Germany)
LOAEL: Lowest observed adverse effect level
LOAEC: Lowest observed adverse effect concentration
LC50: Lethal concentration, 50 percent
LD50: Lethal dose, 50 percent
NOAEL: No observed adverse effect level
NOAEC: No observed adverse effect level
NTP: National Toxicology Program
N/A: not applicable
OSHA: Occupational Safety and Health Administration
PNEC: predicted no effect concentration
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PBT: Persistent bioaccumulative toxic

RID: Réglement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de
fer (Regulations Concerning the International Transport of Dangerous Goods by Rail )

SARA: Superfund Amendments and Reauthorization Act

SVHC: substance of very high concern

TRGS Technische Regeln fuerGefahrstoffe

TSCA: Toxic Substances Control Act

VOC: Volatile Organic Compounds

VwVwS: Verwaltungsvorschrift wassergefaehrdender Stoffe

WGK: Wassergefaehrdungsklasse

Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode geméss Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
[CLP]

Einstufung Einstufungsverfahren
Skin Irrit. 2; H315 Berechnungsverfahren
Eye Irrit. 2; H319 Berechnungsverfahren
Skin Sens. 1; H317 Berechnungsverfahren
Aquatic Chronic 2; H411 Berechnungsverfahren
Wortlaut der H- und EUH-Sé&tze (Nummer und Volltext)
H226 Flussigkeit und Dampf entztindbar.
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege todlich sein.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H318 Verursacht schwere Augenschaden.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H400 Sehr giftig fir Wasserorganismen.
H410 Sehr giftig fur Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
H411 Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Weitere Angaben

Einstufung gemafl EG-Verordnung 1272/2008 (CLP): - Einstufungsverfahren:
Gesundheitsgefahren: Berechnungsverfahren.

Umweltgefahren: Berechnungsverfahren.

Physikalische Gefahren: Auf Basis von Prifdaten und / oder berechnet und / oder geschatzt.

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei
Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte fiir den sicheren Umgang mit dem in diesem
Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die
Angaben sind nicht Uibertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt,
vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, kénnen die Angaben in diesem
Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdriicklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte
neue Material Ubertragen werden.

(Die Daten der geféhrlichen Inhaltsstoffe wurden jeweils dem letztgliltigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten
entnommen.)
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